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Gemeinsam... auftanken

Seine Passion - für Dich
Ich lade Sie ein, sich einmal anders 
auf Passion und Ostern einzustim-
men, indem  Sie diesen Bildern vom 
Passionsweg entlang meditieren, mit 
dessen Gestaltung der Mädchentreff 
einen Bibelpreis gewonnen hat.

Ihr Roland Bader, Pfarrer

Gemeinsam... auftanken

Jesus reicht Brot und Wein
(Markus 14, 22-26)

Jesus betet
(Lukas 22, 39-41)

Jesus wird festgenommen.
(Lukas 22, 47-52) Gottes Ziel: 

Wir dürfen in seine Hand einschlagen

Jesus lebt – auch für Dich 
(Lukas 24,4-9)

Jesus stirbt für uns 
(Markus 15,22-39)

Pilatus: Ich bin unschuldig - und wir? 
(Matthäus 27, 20-24)
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Gemeinsam... gewinnen Gemeinsam... cool glauben

Bibelpreis 2013 - Wir haben gewonnen
fried July. Anschließend wurden die 
Preisträger vorgestellt. Der Landes-
bischof überreichte uns die Urkunde 
und bedankte sich bei uns für die 
kreative Arbeit. Die 1.000 € Preisgeld 
wurden bereits aufs Kirchenkonto 
überwiesen. Die Urkunde wollen wir 

im Gemeinde-
zentrum Berg 
aufhängen.

Nach Ende des 
Gottesdiens-
tes waren wir 

eingeladen zum Stehempfang im 
Haus der Begegnung. Dort waren 
alle eingesendeten Arbeiten ausge-
stellt. Wir stärkten uns mit Gebäck 
und Saft. Die Münstergemeinde 
überraschte uns dann mit einer 
Einladung zur Turmbesteigung des 
Münsters. Leider konnten wir we-
gen des Schnees nur auf 70 Meter 
des Turmes hochsteigen. Trotzdem 
hatten wir einen beeindrucken-
den Blick über Ulm und den Weih-
nachtsmarkt. Nach 392  Stufen hoch 
mussten wir die nun auch wieder 
hinunter steigen. Da hatten wir uns 
eine Wurst verdient. Anschließend 
bummelten wir noch über den 
Weihnachtsmarkt und kamen gegen 
Abend müde und glücklich wieder in 
Engstingen an.

Von Celine, Jessica, Hanna, 
Friederike, Charlotte

Wann sollte der Gottesdienst zur 
Preisübergabe im Ulmer Münster 
denn nun beginnen? Nach erster 
Info um 10 Uhr, veröffentlicht wurde 
14.30 Uhr und kurz vor dem Termin 
erhielten wir einen weiteren Info-
Brief, darin stand 9.30 Uhr.

Nach diesem vielen hin und her star-
teten wir am Sonntag, 15.12.2013 
um dreiviertel Acht Richtung Ulm. 
Leider hatten nicht alle Mädchen, 
die am Passionsweg mitgearbeitet 
hatten, Zeit mit uns zu fahren. Wir 
haben uns sehr gefreut dass Familie 
Welsch uns begleitet hat. Pünktlich 
um 9.15 Uhr waren wir im Ulmer 
Münster, bewaffnet mit warmen 
Fleecedecken, da das Münster nicht 
beheizt wird.

Wir wurden herzlich von Pfarrer 
Wittig von der Württembergischen 
Bibelgesellschaft und Dekan Gohl 
begrüßt. In der ersten Reihe wa-
ren für uns Plätze reserviert. Da wir 
noch nie vorher eine Bachkantate 
gehört hatten, fanden wir den Mo-
tettenchor sehr beeindruckend. Die 
Predigt hielt Landesbischof Frank Ot-

Konfirmationen 2014
1. Konfirmation am 22. und 23. März 2014

Den Abendmahls-Gottesdienst zur Konfirmation feiern wir am 
Samstag, 22. März um 18.00 Uhr in der Blasiuskirche. Der 
Konfirmations-Gottesdienst beginnt am Sonntag, 23. März 
2014 um 10.00 Uhr.

Konfirmieren lassen sich:

Den Konfirmandinnen und Konfirmanden wünschen wir, dass 
sie mit dem Psalm-Dichter aus der Bibel Gott loben können:

Der Herr ist meine Stärke und mein Schild; auf ihn hofft mein 
Herz und mir ist geholfen. Nun ist mein Herz fröhlich, und ich 
will ihm danken mit meinem Lied. 

Psalm 28,7

vlnr: Andreas Leippert, Julian Knör, Antonia Alber, Sonja Leuze, 
Amelie Preusch, Michelle Fink, Annika Armbruster, Kathrin Hipp, 
Luisa Freudenmann, Johannes Klein, Moritz Friesch.
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Gemeinsam... cool glauben Gemeinsam... cool glauben

Wir stellen die Jugendlichen unter Gottes Segen. 
Er spricht ihnen zu:

"Ich will dich segnen, und du sollst ein Segen sein."
1. Mose 12,2

vlnr: Sophie Renner, Finn Halder, Jana Jöcks, Jerome Schnitzer, 
Melanie Wekerle, Leon Baisch, Anna-Lisa Geiselhart, Joshua 
Hertel, Jonas Müllerschön, Leon Knape.

Auch die Gruppe der 3. Konfirmation feiert das Abendmahl am 
Samstag vor dem Konfirmationssonntag, am 5. April 2014, um 
18.00 Uhr in der Blasiuskirche und ihre Konfirmation am Sonn-
tag, 6. April 2014 um 10.00 Uhr.

Konfirmieren lassen sich:

Was Gott in der Bibel dem Josua verspricht, gilt auch den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden: 

Sei mutig und entschlossen! Lass dich durch nichts erschrecken 
und verliere nie den Mut; denn ich, der Herr, dein Gott, bin bei 
dir, wohin du auch gehst.

Josua 1,9

Konfirmationen 2014
2. Konfirmation am 29. und 30. März 2014

Die Uhrzeiten sind die gleichen wie bei der ersten Konfirmation: 
Abendmahls-Gottesdienst um 18.00 Uhr am Samstag vor der 
Konfirmation, 29. März 2014. Konfirmations-Gottesdienst um 
10.00 Uhr am Sonntag, 30. März 2014.

Konfirmieren lassen sich:

Konfirmationen 2014
3. Konfirmation am 5. und 6. April 2014

vlnr: Marius Gödde, Florian Ott, Jannick Sammet, Domenik 
Eberhardt, Florian Höh, Giancarlo Giordano, Vera Stockmayer, 
Anja Elsenhans.
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Einmal wöchentlich findet die Vor-
schule für die Kinder, die dieses Jahr 
eingeschult werden, im Jugendraum 
des Gemeindezentrums Berg statt. 
Mit einem kleinen Brief wurden 
die Kinder aufgefordert zur nächs-
ten Vorschule mit Rucksackvesper 
und dem Wetter entsprechender 
Kleidung zu erscheinen. Denn diese 
Woche war ein Ausflug zur wunder-
schönen Krippe in der Blasiuskirche 
auf unserem Plan.

Am Tag davor haben wir uns an die 
Weihnachtsgeschichte erinnert, die 
die Kinder für ihre Eltern einstudiert 
und an der Weihnachtsfeier aufge-
führt haben. Doch wie ging es dann 
weiter?
Die Ankunft der Könige mit ihren 
kostbaren Geschenken wurde er-
zählt. So vorbereitet machten wir 
uns am nächsten Tag auf den Weg 
nach Kleinengstingen. Wir wurden 
von Vera Vöhringer willkommen 

Achtung Buben!

Gemeinsam... mit Kindern rätselnGemeinsam... coole Kirche

Gemeinsam... erziehen

An alle 1.- 3. Klässler
Wir laden dieses Jahr wieder zur Bu-
benjungschar ein!
Im Gemeindehaus Kleinengstingen 
erwartet euch Spaß und jede Menge 
Action! 
Also kommt vorbei, bringt gerne 
Freunde in eurem Alter mit und er-
lebt mit uns mithilfe von Sport und 
Kreativität Spannendes über Gott.

Wo findet es statt? 
Gemeindehaus Kleinengstingen

Wann findet es statt?  
mittwochs von 17 bis 18 Uhr

Wer kann kommen?  
Ihr, Jungs aus den Klassen 1 bis 3 
+ Freunde in eurem Alter!

Lösung 
auf Seite 21

Auf dein Kommen freuen sich:
Bennie (Benjamin Schmauder)
Dani (Daniel Wagner)
Jan (Jan Weckerle)

Besuch in der Blasiuskirche

(Weiter auf der nächsten Seite)

In diesem Worträtsel
sind 6 Blumen
versteckt.



10 11

Gemeinsam... auf dem Weg zur Krippe

geheißen und betrachteten gemein-
sam intensiv die verschiedenen Sze-
nen der Krippe. Maria und Josef und 
das Kind waren auf den ersten Blick 
jedoch nicht zu finden. Die Krippe 
war leer, die Könige wohl zu se-
hen, jedoch bereits wieder auf dem 
Heimweg. Schließlich wurden sie 
doch noch entdeckt. Im Tempel bei 
Simeon, der Jesus trägt. Dass die Ge-
schichte auch bei den Königen noch 
nicht zu Ende ist konnten die Kinder 
hier anschaulich erleben. Nachdem 
noch viele kleine Details bewundert 
wurden, so z.B. der Fuchs vor der 
Höhle, nicht weit entfernt eine Ente, 
die kleinen Vögel in den Zweigen, die 
farbigen Kleider der Könige und ihre 
festlich geschmückten Reittiere oder 
die kleine Flöte des Hirtenjungen 
und natürlich die vielen Schäfchen, 
die liebevoll gestreichelt werden 
durften, erkundeten die Kinder den 
gesamten Kirchenraum.

Gemeinsam... erziehen

Schokolade- und Kartenverkaufs 
über 1.000 € an die Kirchengemein-
de weitergeben konnten.
Wir danken Allen ganz herzlich für 
die großzügige Unterstützung in der 
diesjährigen Krippenzeit. Egal ob 
durch Geld- und Kuchenspenden, 
das Erstellen der Karten und Hand-
zettel oder die vielen warmherzigen 
Begegnungen. Ein besonderes Dan-
keschön auch an die tatkräftigen 
jungen Männer die uns beim Auf- 
und Abbau unterstützen. 

Marianne Bauer-Stooß, 
Maria Raach, 
Christine Stooß, 
Vera Vöhringer

... waren dieses Jahr wie-
der viele Einzelpersonen, 
Gruppen und Kreise. 
Acht angemeldeten Be-
suchergruppen aus der 
näheren und weiteren 
Umgebung, von Kinder-
garten über Kinderkir-
che, Grundschulklassen 
bis zu Senioren durften 
wir unsere Krippe und 
Kirche zeigen. Ob beim 
Verweilen an der Krippe, 
beim gemeinsamen Sin-
gen und Lesen biblischer 
Texte, beim Kaffeetrinken 
oder gar beim Mutscheln 
erlebten wir viel Herzlich-
keit und Gemeinschaft. Besonders 
schön war, dass unser Kleinengstinger 
Frauenkreis und der Großengstinger 
Schwäbische  Albverein sich zur 
Krippe aufgemacht haben. 
Gelebte Gemeinschaft erfuhren wir 
auch in den mitgestalteten Gottes-
diensten und an unserem Solida-
ressen mit Kartoffelschnitz und 
Spätzle. Opfer und Spende für das 
Mittagessen ging dabei an die eva 
(Evangelische Gesellschaft Stuttgart 
e.V.) und wir konnten 550 € an de-
ren Straßenkinder-Projekt in Stutt-
gart überweisen.
Überhaupt wurden wir mit Spen-
den reich beschenkt, sodass wir 
zusammen mit dem Erlös unseres 

Auf dem Weg zur Krippe ...
Stark beeindruckt waren sie von Je-
sus am Kreuz. Fragen und Antworten 
wurden gestellt und gesucht. Wie 
und wer, warum und wann ist das 
passiert. 
Natürlich wollten die Kinder auch 
auf die Empore, die Orgel anschau-
en und einen Blick nach unten wer-
fen in den großen Raum der Kirche. 
Zum Abschluss setzten wir uns in 
den warmen Gemeindesaal, um uns 
für den Heimweg auf den Berg mit 
einem Vesper zu stärken.
Drei Kirchtürme konnten wir auf un-
serem Ausflug entdecken und alle 
gehören zu Engstingen, auch das 
war beeindruckend.
Der Vorschulmorgen hat viele Ein-
drücke hinterlassen und Impulse ge-
geben zum Weiterdenken und Wei-
tererzählen.

Für den Kindergarten
Elke Springer

(Fortsetzung von Seite 9)
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des Oberkirchenrats wurde festge-
stellt, dass Dachdeckung und Au-
ßenputz am Turm baldmöglichst 
erneuert werden müssen. Der Glo-
ckenstuhl bedarf ebenfalls einer Sa-
nierung. 
Die Sachverständigen rechnen mit 
einem finanziellen Aufwand von  
etwa 170.000€. Dies ist mit Haus-
haltsmitteln und Zuschüssen nicht 
zu leisten. 
Auf Vorschlag von Pfarrerin Hanna 
Bader nahm der Kirchengemein-
derat die Gründung eines neuen 
Fördervereins in den  Blick.  Eine Ar-
beitsgruppe um Marianne Stolz er-
stellte in den letzten Monaten eine 
Satzung. Am 21.01.2014 wurde mit 
zehn Personen der neue gemein-
nützige „Förderverein Blasiuskir-
che“ gegründet. 
Der Vereinszweck ist  die Erhaltung 
und Sanierung unserer  denkmal-
geschützten Blasiuskirche. Darum  
bitten wir Sie, liebe LeserInnen und 
Freunde der Blasiuskirche, dem 
Förderverein Blasiuskirche bei-
zutreten. Unser weithin gelobtes 
und ortsbildprägendes Kleinod ist 
es wert, über das enge finanzielle 
Budget der Kirchengemeinde  hin-
aus unterstützt zu werden. 

 

Nach der Erneuerung des Kirchen-
daches (ohne das Turmdach!) 1998 
wurde 2004 die Innensanierung un-
serer Blasiuskirche abgeschlossen. 
Im Zuge dieser Arbeiten wurden 

wertvolle Male-
reien an der Em-
pore entdeckt. 
Mit den zur Ver-
fügung stehen-
den finanziellen 
Mitteln der Kir-
chengemeinde 
war es nicht 
möglich diese 
zu restaurieren. 
Aus diesem An-
lass wurde da-

mals spontan ein Förderverein ge-
gründet. Beachtliche 100.000€ hat 
dieser Verein im Laufe der Zeit ge-
sammelt und zur Restaurierung der 
Emporebilder  bereitgestellt. Mit 
dem Abschluss der Restaurierung 
wurde auch die Arbeit des Vereins 
beendet. 
Zwischenzeitlich tun sich neue Bau-
stellen an der Blasiuskirche auf. Bei 
Stürmen und Starkregen lösen sich 
Putz und Teile von Dachziegeln usw. 
am Turm. Nach einer genauen Be-
sichtigung durch die Bauberatung 

Neuer Förderverein Blasiuskirche gegründet

Gemeinsam... Gutes erhalten Gemeinsam... Gutes erhalten

setzen damit ein deutliches Zeichen 
Ihrer Solidarität im Rahmen der 
Dorfgemeinschaft. 

Gerhard Rominger, Uwe Seiferth

Mit diesem GEMEINSAM erhalten 
Sie eine Beitrittserklärung. Durch 
ihre Mitgliedschaft (Jahresbeitrag 
65€) tragen sie wesentlich zur Er-
haltung der Blasiuskirche bei und 

Der Vorstand:

Vorsitzende: Marianne Stolz 
Stellvertreter: Wolfgang Schmauder

Schriftführerin: Vera Vöhringer
Kassiererin: Renate Dötsch
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Gemeinsam... vorausblickenGemeinsam... vorausblicken

Schulferien
KiKa=Kirchenkaffee
Pocho=Posaunenchor

EJW=Ev. Jugendwerk Bezirk Münsingen
KGR=Kirchengemeinderat
MAK=Mitarbeiterkreis 
Mia=Mitarbeiter/innenGemeindefest

GH=Gemeindehaus
GZB=Gemeindezentrum Berg
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Gemeinsam... feiern

•	 Jungschargeländespiel
•	 Jugendgottesdienst
•	 Good News-Gottesdienst
•	 Konzert mit Singgemeinschaft 

        und Posaunenchor

Von Donnerstag 26. bis Sonntag 29.6.2014:
Gemeindefest in Kleinengstingen

Gemeinsam... leiten

auch Mitarbeiter/Innen aus der Ge-
meinde gewählt. 
Daneben haben wir ein Protokoll-
Team und ein Team, das die KGR-
Sitzungen vorbereitet und struk-
turiert. Die ersten Wochen waren 
geprägt von vielen Terminen und 
Sitzungen, sodass wir nun mitein-
ander und mit der Arbeit 
schon gut vertraut sind.
Bitte beten Sie für alle 
Dienste, die in unserer 
Gemeinde getan wer-
den, auch für Ihren 
Kirchengemeinde-
rat! Und lassen Sie 
uns bitte wissen, 
was Ihre Anliegen 
sind.

Ihre 
Hanna Bader
Pfarrerin

Wir haben sie gefunden: Men-
schen, die sich haben wählen las-
sen. Auf dem Plakat hatten junge 
Gemeindeglieder vor der Wahl 
ihren Wunsch-KGR zusammenge-
stellt. Viel davon steckt auch im 
neuen Kirchengemeinderat.
Und wir haben uns gefunden als 
Gremium, das die Verantwortung 
für unsere Gemeinde trägt. Nach 
außen vertreten unsere Kirchenge-
meinde der gewählte 1. Vorsitzen-
de, Jörg Stooß, und Pfarrerin Hanna 
Bader als 2. Vorsitzende des KGR.
Zur Aufteilung der Arbeit haben 
wir Ausschüsse gebildet, die ihre 
Themen vorbereiten und dann dem 
KGR-Gremium Beschluss-Vorschläge 
anbieten:
Kindergarten-Ausschuss; Ausschuss 
für Verwaltung+Finanzen+Personal; 
Bauausschuss; Ausschuss Öffent-
lichkeitsarbeit; Konfi-Ausschuss. In 
diese Ausschüsse werden zusätzlich 

Eine bunte Schar - wie gewünscht - und wie gewählt:
Der neue Kirchengemeinderat (KGR)

vlnr: Martin Wille, Matthias Schultz, Thomas Schürmann, Gerhard Rominger, Jörg Stooß, 
Vera Vöhringer, Roland Bader, Edith Welsch, Tobias Tröster, Hanna Bader, Renate Dötsch.

Unsere Highlights

für Jung und Alt
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Gemeinsam... im Distrikt

Adonia
In der Osterzeit vom 20. April bis 23. 
April 2014 findet das Adonia-Musi-
calcamp in Gomaringen statt, bei 
dem einige Engstinger/Hohenstei-
ner Kinder teilnehmen werden. Aus 
diesem Camp heraus werden wir 
in der Hohensteinhalle am Sams-
tag, den 26. April 2014 das Adonia 
Abschlusskonzert als Distriktver-
anstaltung (Ev. Kirchengemeinden 
aus Engstingen, Hohenstein, Go-
madingen) und am Sonntag den 
Abschlussgottesdienst in der Kirche 
in Bernloch ausrichten.
Adonia e.V. ist ein freies Werk und 
arbeitet mit den örtlichen Kir-
chen und Gemeinden zusammen. 
Hauptziel ist die christliche Chor- 
und Jugendarbeit. In diesem Sinne 
werden regelmäßig Freizeiten mit 
anschließender Konzerttournee 
durchgeführt.

Wir suchen für 
alle Kinder und 

M i t a r b e i t e r 
Übernachtungs-

möglichkeiten von Samstag 
26. April auf Sonntag 27. April. Die 
Teenager sollten nach dem Kon-
zert am Samstag abgeholt und am 
Sonntagmorgen nach dem Früh-
stück in die Kirche nach Bernloch 
gebracht werden.

Ansprechpartner sind:  
Martina und Horst Dollinger, 
Tel. 07129/3592

Vor dem Konzert am Samstag wer-
den wir den Chor mit einer Mahl-
zeit in der Hohensteinhalle versor-
gen. Wer sich vorstellen kann hier  
mitzuhelfen darf sich gerne bei 
Dorothea Weiß-Schmauder, Ler-
chenstr. 21, Tel 07129/149460 oder 
Martina Dollinger, Sperberweg 12 
Tel. 07129/3592 melden.

Um die Kosten für diese Veranstal-
tung decken zu können freuen wir 
uns über eine finanzielle Unterstüt-
zung:

Vielen Dank für Eure Mithilfe und 
Unterstützung.

Martina und Horst Dollinger
Dorothea Weiß-Schmauder und 
Wolfgang Schmauder

Die Engstinger Runde lädt herzlich 
ein zum Film

Töchter des Aufbruchs
von Ulrike Bez

am 14. März 2014 um 19.00 Uhr im 
katholischen Gemeindezentrum

In ihrem Dokumentarfilm beleuch-
tet Bez Lebenswege von Migran-
tinnen, die als Einwanderinnen 
nach Deutschland kamen und 
bis heute hier leben.
Es sind drei Gruppen, mit de-
nen die Filmemacherin Uli 
Bez gesprochen hat: die 
klassischen „Gastarbeiterin-
nen“ der 60er Jahre, die Gruppe 
der politischen Flüchtlinge z.B. aus 
dem Irak oder dem Libanon und 
die jungen Frauen, die aus den 
großmütterlichen und mütterlichen 
Wurzeln ihre kreative Kraft schöp-
fen. Mit Charme und Tiefgang er-
zählen die Frauen ihre oft abenteu-
erlichen Geschichten, temporeich 
begleitet von mitreißender Musik 
der jungen Rapperin EbowX. 
Mehr Infos unter:
http://toechterdesaufbruchs.de

Zur  Engstinger Runde gehören 
Vertreter verschiedener Engstin-
ger Gruppen, aller  Kirchen, der 
Gemeindeverwaltung, der Jugend- 
und Schulsozialarbeit und auch 

einzelne Privatpersonen sind dabei. 
Sie veranstaltet diesen Abend mit 
Unterstützung von Mitgliedern der 
Engstinger Flüchtlingsfamilien aus 
dem Kammweg. Für Kinderbetreu-
ung ist gesorgt. Wir freuen uns auf 
viele Gäste und bieten nach dem 
Film einen gemütlichen Ausklang 
mit Gelegenheit zu Gesprächen und 
gegenseitigem Kennenlernen.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten.

Für die Engstinger Runde 
Iris Kemmner

Töchter des Aufbruchs

Gemeinsam... für einander da sein

14.03.2014
19:00 Uhr

26.04.2014

Gasteltern gesucht !

Spendenkonto Stichwort „Adoniakonzert“ 
bei der Ev. Kirchengemeinde Kleinengstingen:
IBAN: DE 86 64 09 0100 03 90 17 70 08
Volksbank Reutlingen eG, BIC: VBRTDE6R
oder Konto: 390 177 008 | BLZ 640 901 00
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Gemeinsam... im Distrikt Gemeinsam... sich freuen und trauern

Gemeinsam... gelöst
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Viele nette und fleißige Menschen

Ostern mit unseren Nachbarn feiern

Danke

Vielen Dank an alle Spender, welche die Kirchengemeinde immer wieder 
finanziell unterstützen. Egal ob beim Gottesdienstopfer, beim Engstinger 
Beitrag, oder einfach so, helfen diese Gelder mit, die verschiedenen Auf-
gaben innerhalb der Kirchengemeinde zu ermöglichen.
Mein persönlicher Dank gilt dem Unterstützerkreis von meiner Tochter 
Mareike. Während ihrem Freiwilligen Dienst  in einer Ev. Gemeinde in 
Columbus/Ohio musste ich nur für den Lebensunterhalt aufkommen. 
Die 1.800,- Euro für die Vermittlungsorganisation „Christliche Dienste“, 
welche die Flugtickets und ein kleines Taschengeld bezahlte, konnten 
komplett durch Spenden abgedeckt werden. Vielen Dank dafür, auch für 
die vielfältige Unterstützung seit Mareikes Rückkehr.

Wolfgang Schmauder

Getauft wurden 
Felicia Mayer 
Tim Wagner
Marco Stooß

(Stand 5. März 2014)

Kirchlich bestattet wurden

Gemeinsam... Meinungen austauschen

Claus-Dieter Kolb
Erich Christner
Karl Höneß
Sofie Glück

Lösung aus Rätsel von Seite 9

Am Ostermontag 21. April sind wir 
alle herzlich zum Distriktgottes-
dienst nach Gomadingen eingela-
den. Der Gottesdienst beginnt um 
10:00 Uhr. Anschließend ist Zeit für 
Begegnungen und Gespräche bei 
einem Stehkaffee.

Treffpunkt am Gemeindehaus 
Kleinengstingen:
7:30 Uhr für Wanderer
8:30 Uhr für Radfahrer
9:30 Uhr für Autofahrer & Mitfahrer

21.04.2014
10:00 Uhr

Leserbrief
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Gemeinsam... danken wir unseren Sponsoren Gemeinsam... danken wir unseren Sponsoren
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Gemeinsam... danken wir unseren Sponsoren Gemeinsam... danken wir unseren Sponsoren
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Gemeinsam... danken wir unseren Sponsoren Gemeinsam... danken wir unseren Sponsoren
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Gemeinsam... lachen

Woran erkennt man, dass es langsam 
Frühling wird?

Der liebe Nachbar bringt den Schnee-
schieber zurück und fragt, ob er sich mal 
den Rasenmäher ausleihen kann.

Sie finden uns im Internet:  www.ev-kirche-kleinengstingen.de


